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Abhanden gekftmmene Werllilel — Hires disparts — Tileli wrhli
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Mit Beschluss der Rokurskammer des Obergerichtes des Kantons
Zürich vom 8. Mai 1912 sind nach erfolglosem Aulruf die inhaberobli-
gationeniNr* 149617 und 149678 zu je Fr. 1000, auf die Schweizerische
Volksbank Wetzikon, mit Halbjabresooupons pei 1. Mai 1906 0. nnd Talons,
für kraftlos erklärt worden, was biemlt bekannt gemacbtiwinL (W 107)

H i n w i 1, den 18. Mai 1912.
feil —: fci(Aramen$ de*. Bezirksgerichtes,

Der Gerichtsscbreiher: Dr. 0. Hess.

Le president du tribunal civil du district de Lausanne, ä vous, ie
dötenteur inconnu du titre chaprös döslgijö,, qui a &\& ögarö ou dötrult:
Action de la Calsse bypotböcaire cantongle vaudoise n°.3865, au porteur.,
A l'instance d'Amölle, fille de feu Jesn-Samuel-Emile Perev, i, Cossonay.'J
sommation vöus est falte de produire ce titre dans le ddjgi de"tröfs ans,,
au große du tribunal que je pröside, A~ **
prononcöe.

Lausanno, le 18 mai 1912.

faute de quo! L'annulation en sera
(W 108)

Le president: Paul Meyi&n.

—Ilefistre da tmmm — eoaMiu
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I. Haiiptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Znrigo
1912. 17. Mai. Nachfolgende zwei Firmen werden infolge Konkurses

von Amteswegen gelöscht: i
Genossenschaft, für .Liegenschaften' & Hypothekarverkehr in Zürich I

(S. H. A. B.i Nr.-, 97 vom 16. April 1912, ipag. 669), und damit die Namen
der Vorstandsmitglieder Carl Böbler, Max Schlesinger und (.Wilhelm
Hasseberg. t

H o t e l.-.R e s t a u r a n t. — Paul Ürner in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 216 vom 31. August 1911,, ipag. 1461), Betrieb des Restaurant Botel,
rEintracbt». 1 i, -i

17. Mai. Die Firma Johannes Bay, ZiegJer in Gisenhard-Ossingen
(S. H. A. B. Nr. 77-1 vom.) 28. Mai >1883, pag. 613), Kalk- und
Ziegelbrennerei, ist infolge Verkaufs des Geschäftes erlosoben. i o

Dentelles, Nöuveantös; etc. •— 17. Mai. Inhaber.der Firma
Kufftui Krlanffcr in Zürich Ii ist Eugen Erlanger, von Gailingen- (Baden),
in Zürich II. 1 Dentelles, .Broderies und Nouveautös. Dianastrasse 6.

Confiserie, Restaurant. — 17. Mai. Ernst Huguenin, von
Locie, in Luzern, Albert Hnguenin, von Locle, in Zürich I, nnd Hans
Gattiker, von Ricbterswil, in Zürich I, haben unter der Firma Unguenia /
& Cie» in Zürich I eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am
1. April 1912 ihren Anfang nahm. Confiserie, Pätisserie, Restaurant
Bahnhofstrasse 39. Die Firma erteilt Prokura an Henry E. Huguenin, von
Locie, in Zürich I.

Vertretungen. — 17. Mai. Inhaber der Firma Charles Lehfeidt
in Zürich I ist Charles Lebfeldt, englischer Staatsbürger, in Kilchberg.«,
b. Z. AusländiscbeiiVertretungenXlnternational Bureau).iBahnhofstrasse 48.

Apotheke, etc. — 17. Mai. Firma Helbllng Jfc Co. in Zürich fV
(S. H. A.lB. Nr. 170 vom 8. Juli 1911, pag. 1179V "Der Koilektivgesdll-
sohafter Conrad Helbiing wohnt in Erienbaob. 1

17. Mai. Verein der Wjrte des Kantons Zürich in Wintert bur
(S. H. A. B. Nr. r>0 vom 1. März 1910,l'pag. 337). ' Ulrich Bratscher und
Eduard Scbmld sind aus dem Vorstand dieser Genossenschaft ausgetreten,
deren Unterschriften,,sind erloschen. An, ihre Steljp, ,)\'Uf-den gewählt:
Georg Valär, von Davos, in, Zürich,1,,ials Präsident, und Gottlieb £scb-
mann, .von Scböoenberg, in Horgen, ,^ls Vizepräsident. Der .Sitz der,Ge-
nossonsebaft bofindet sioh am jeweiligen Wohnort des Präsidenten, zur-j
zeit also in Zürioh I, Limmatquai 84^ Hotel Ummatquai.

' " ' "
Bank. — 17. Mai. Äfeii&hgesellshtuift Leu & Cie. (Sociöte anonyme

Leu & tllo.) in Zürich'(S. H. A» B Nn 317 vom 27. Dezember 1911,
pag. 2130) mit Depositenkassen in Zürich I, iii und V. Die>'in der
Generalversammlung vom 281 November J Vit 1 beschlossene Erhöhung des'GeSell-
scbaftskapitflls um 'vorläufig fünf Millionen Franken: ist nunmehr
durchgeführt, und es beträgt das Grundkapital der Gesellschaft beute Franken1'
35,0fl0,,000) eingeteilten 70,000 auf denlnbaher lautende, volleinbezäblte'q
Aktieh Von 'je Fr. 500.'H i mu-im il ip

Agohtür Und Kommjssib'n. — 18. Mal. Dlö Firma Moritz
Gngenhefm In K ti s n a o h t (S. H. Ä. B. Nr. 271 vom 1. November 1907,'^

r

pag.'1881) vorzeigt als Domizil nnd Gescbäflslokal: Zürich iV, Höscb-"
gaase 56. Deri Inhaber wobDt in Küsnacbt. ' "

18. Mal. Unter der'Firma 8d«kJ»ff A.Ü., moderne Koch-, Brat- •<:)
Beekeiüricbtungen, Zürich bat sieb mit Sitz iöZOrich auf onhestimmte #
Dauer eine A kt i en ge's e 11 sc b aft 'konstituiert. Dief'Geseitsobaft bat«l
als >Zwedk bde& VwiriSb fflodeWer Koch-, Drat-'ond DaokeitfriebtohgelM
aller Art.'al Die 8tatnten datietren vom 4.'MeRIOlS.1" Das»n>ndkapitai>dmr i
Gesellschaft beträgt Fr. 50.000 'fünfzigtausend'<Pranken)'nnd ist eingeteiK"-
in 50!'äbf.'den Inhaber länteöde'Aktien im NoMslnalwert von Fr.'1008jo*
wevbn zurzeit 50"/*, gleich Fr. 500 per Aktie, somit-Fr. 25,000 einbezahlt
sind. Söiange die Aktien nicht vöRig elnbezablt siad,' werden ^sie dorobJ
auf 'den Namen lautende InterimszertiflkatC repräsentiert. I>fe'BökannS-
maebungen der Gesellschaft aü die Aktionäre erfolgen durch einmalige
Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt in Bern, soweit das GesStft
bierfür die öffentliche Publikation verlangt, iotf übrigen durch eioge-
sobriebenen Brief. Die Organe der Gesellschaft sind: Die GeneraJvereama»»<R
lung, der Verwaltungsrat vdn 3 Mitgliedern und die KontrolMteile/) Der
Verwaltungsrat bezeichnet diejenigen Mitglieder der Verwaltung end aiW

fällige übrige Beamte, welche zur Führung der:fecbtsverbmdliek«n Unter-* '
schritt einzeln oder kollektiv oder per Prokura berechtigt sind, Mitgliedern
des.VerwaituDgsrates sind:' Kommerzienrat>Aloys Hage,r in fHiideabeioir1
zugleich Präsident', Fabrikant Angust Senkisg, Hillesheim, zugleich»
Vizepräsident, nnd -a. Stadtrat Robert Weltf^iin TLöricb. Die Mitglieder»
des Verwaltungsrates führen kollektiv die rechtsverbindliche1
Unterschrift je zu zweien. An Robert Opitz, in Zürich, 1st Einzelprokura erteilt
Gescbäftslokal: Zürich i, Stampfenbaebsträeso, Caspar»Escberhaus.

Ben — Bene — Bern»
Bureau Frutigfn

Wein undKolonialwaren. •—1912:18. Mai. Die Firma L. BatUgii*
in Kandersteg (S. H. A. B. Nr. 207-vom 17. August 1909, pag. 1429), ist
infolge Wegzugs des Inhabers von 'Amtsswegenlgestricben worden:'; <>?,.

»•.""» » I * er/ tun ai
' Bureau de Montier n... nn

Pignons etpivotages. — 17 mai. La raison AlfredUharpiHoz,
fabriqüe de pignons et de pivotages, h Bdvllard (F.'o. s. dn c. du 2 mars
1895, n° 53, page 219), est rädiee pour cause de cessation de oommeree.^

* 17 mai. Le chef de ia maison Alexis CharpUlo'z, febrique de pignons
dejBevilayd, ä' Bövilard, est Charles-Alfexis CbärpUiöz, origlxiaire de
Bövilard et y demeurant. Fabrication de pigübns et de pivotages.

IS Ofcf 't» T *

z ' Bureau Ntdau

Baugeschäft — 17. Mai. Inhaber der Firma G. Kiffer in Täriffelen
ist''Gottfried Küfler, von und in TäuBeleii. Baugescbäft

i - i> -• if Bureau Scldotsuril (Bexirk Konolfmgen)
' Kä seh an del. —13. MaL Ernst Stucki, von Bleiken, Käsebändler

in Konolfingen, und Hans Rudolf Lütbi, von Langnau, Käsebändler daselbst,
bMen unter, der Firma Stuck! & Lüth! in Konolfingen eine Koliektir-
gesellsch'aft eingegangen, welche auf 15. Mai 1912 beginnt. Käsehändel.
Diese Gesellschaft übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Exportfirmen

cFr. Stuckf» in'Kouolfingen nnd «LÜfhi Ä-C1*» in Langnau.

Leren — Licerae — Lacena

Agenturen, etc.—1912.14. Mai. Die Firma Chr. Karg, Agenturen
und Sportskommissionen, In Lnzern (S. H. A. B.cNr. 283 vom 16.
November 1911,1 pag. 1902), ist infolge Geschäftsaufgabe und Verzichts des
Inhabers erlöschen. - •*

1 Härermübia. — 14. Mai. Die Firma L. Steinmann, Halermüble,
in Zell (S. H! A. B. Nr. 51 vom 10. Februar 1904, pag. 201), ist infolge
Aufgabe des Geschäfts und Verzichts des Inhabers erloschen. K

Wirtschaft — 14. Mai. Die Firma Louis Zmnbübl, Betrieb der
Wirtschaft z. Ochsen, in 'Littau (S. H. A. B.'Nr. 2i4 vom 25i August 1909,
pag. 1467), wird infolge Konkurses-von Amteswegen gelöscht.

15. Mai. ÜDter der Firma*.Käserei-Genossenschaft Ettiswil-AnsserAoFf
bildet sieb mit Sitz in.Ettiswil eine Genossenschaft nacb Art. 678—715
0. R., auf unbestimmte Daaer,-r-weiche mit'der Eintragung ins Handels— f
register beginnt^! Die Statuten datieren vom 19.» April 1912. Zweck den
Genossenschaft ist. die möglichst vorteilhafteste iVerwertnngidei Mileb^>a
entweder durch den Selbstbetrieb einer »Käserei oder durch YerkanFdeir
Miiob an einen Uebernebmer/ Mitglied der Genossenschaft ist, wer. der-":
selben bei der Gründung beigetreten ed er später 'von der Genossenschaften
Versammlung aufgenommen worden ist.» UDd'die Statuten, sowie einen n
Beitritts- oder VefptUcbtungsakt-uDteiroicbuet bati. Neueintretende Liefe-M
ranten haben sieb? beim Präsidenten abzumelden und dabei anzugeben;^
von wieviel Hüben sie sich verpflichten, .ldie»Milch'inl.die Käserei zu»u
liefern; ob und wieviel Eintrittsgeld zu ieisten.sei, »bestimmtdieGenossan»
scbaftsversammlung. Die Mitgliedschaft gebt auoh obDB weiteres, auf (die
Erben eines Mitgliedes, bozw. den oder die Ineganscbaftsbeeitzer über-; t
Die Mitglieder haben die Pflicht, ibreD Nachfolgern im Liegenschaft^ j
besitze, seien es Käufer, Päohter, Verwalter oder Nutzniesser, etc.y->de«in
Beitritt zur Genossenschaft, resp. die Miicblieferung in die Käserei zur
Vertragsbedinguug zu maeben. In dieser Weise neu eiaUeiande Lieferanten
bähen; kein Eintrittsgeid. zu bezahlen.- Die Mitgliedschaft gebt verloren
durch,freiwilligen Austritt, Tod oder Ausschluss. Der freiwillige Austritt,>
kann Dur auf Ende eines Rechnungsjahres (30. April)ieriolgen i und moss ^
jeweilen 6 Monate vorher dem Vorstand mittelst eingeschriebenen Briefes
angezeigt werden. Ausgeschlossene, sowio'freiwillig austretend^Mitglieder
verllbren' das Anspru'cbSrecbt auf allfällig vorhandenes Genossenschafts-^
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guthaben, bleiben dagegen für die Sobulden der Genossenschaft naob
Massgabe deSArt. 691 0. R. verhaftet. Für die VerblDdliobkeiten der
Genossenschaft baften die Mitglieder persönlich UDd solidarisch. Ein
direkter Gewinn wird nicht beabsiobtigt. Jedes Mitglied- ist zur Milob-
lieferuDg gemäss dem Milchreglement verpfllobtet Die MiloblieferuDg kann
auob solcbeD Personen gestattet' werden, welobe niobt Mitgliedor der
Genossenschaft sind (Gastbauern). Die Organe der Genossonsobaft sind:
1) Die Generalversammlung; 2) der Vorstand, und 3) die Reobnungs-
revisoren. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft naob aussen; er
besteht aus drei Mitgliedern: Präsident, Kassier, welober zugleiob Vizepräsident

ist, und Aktuar. Der Präsident oder Vizepräsident fübrt kollektiv mit
dem Aktuar die reohtsverbindliobe Unterschrift für die Genossonsobaft.
Präsident ist Jakob Kilobmann; Kassier und zugleiob Vizepräsident ist
Josef Arnet; Aktuar ist Ferdinand Künzli; alle von und wohnhaft in
Ettiswil..

47. Mai. Die Firma AI. Egll, Parkhotel Bellevue in Weggis (S. H. A. B.
Nr. 165 vom 1. Juli 1907, pag. 4178), ist infolge Abtretung des Geschäftes
und Verzichts des Inhabers erlosoben.

47. Mai. Inhaber der Firma E. Egll, Parkhotel Bellevue in Weggis
ist Emil Egli, Sobn, von Basel, in Weggis. Hotel- und Pensionsbetrieb.

18. Mai. Eisenbahner-Baugenossenschaft Lusern mit Sitz in Luzern
(S. H. A. B. Nr. 302 vom 8. Dezember 1911, pag. 2029, und dortige
Verweisung). Aus dem Vorstand dieser Genossenschaft sind Mobr, Züroher-
Galliker und Alois Scbmid ausgetreten. In der am 22. April 1912
stattgefundenen-Generalversammlung wurde der Vorstand wie folgt neu bestellt:
Präsident ist Oskar Herzog (bisher Buobhalter); Vizepräsident ist Eugen
Mugglin bisher Präsident; Aktuar ist Karl Zbinden (bisher); Kassier ist
Josef Zibler (bisher); Buchhalter ist Franz Xaver Ottiger, von Rotbenburg, in
Luzern; Beisitzer sind: Eduard Hofer (bisher Vizepräsident); Alois Suter
(bisher); Kandid Suter, von Inwil, und Emil Sobürmann, von Reiden,
beide wohnhaft in Luzern. Der Präsident fübrt die reobtsverbindlicbe
Unterschrift mit dem Aktuar, Kassier oder Buobhalter in kollektiver Zeiob-
nung zu zweien.

18. Mai. Luzerner Brauhaus, Aktiengesellschaft vormals H. Endemann

oder abgekürzt Luserner Brauhaus A. G. vormals H. Endemann
mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 55 vom 8. März 1909, pag. 386, und
dortige Verweisung). Die Unterschrift des Subdirektors Fritz Endemann
ist erloschen. In seiner Sitzung vom 13. Mai 19i2 erteilte der
Verwaltungsrat Kollektivprokura an Subdirektor Fritz Karmann, von Dillingen
(Bayern), und Bureaucbef Eduard Morl, von Unter-Illnau (Zürich), beide
wohnhaft in Luzern, in dem Sinne, dass jeder der Genannten berechtigt
ist, kollektiv mit einem Mitgliede des Verwaltungsrates oder mit dem
Direktor per procura die rechtsverbindliche Unterschrift zu führen.

Freiburg — Fribourg — Friborgt)

Bureau de Bulle (district de la GruyireJ
1912. 4 mai. Sous le nom de Societe de chant cL'Rsperance», il est

fondö une association, qui a son siöge ä Pont-la-Ville et a
pour but de developper le goüt et l'ötude du cbant religieux et prolane.
Les Statuts portent la date du 29 fövrier 1912. Est membre de cette
sociötö, tcute personne qui en fait la demande ä Tun de ses membres et
qui est acceptöe par l'assemblöe generale, sur le pröavis du comitö. L'as-
sembläe pent en cas de besoin, fixer une cotisation annuelle. Lacaisseest
alimentäe par les cotisations des membres bonoraires, par le produit des
amendes, par la contribution de la paroisse, par les dons ou legs des
personnes dövouöes ä la societe et par le produit des lotos et concerts.
La qualitö de membre de la soci6tö se perd par la dömission, par le döcös
et par l'exclusion prononcöe par l'assemblöe göDÖrale. Les organes de la
societe sont: L'assemblöe göDÖrale des membres de la sociötö et un comitö
de quatre membres et un president d'bonneur. La sociötö est engagöe par
la signature collective du president et du secrötaire-caissier. Le president
est Xavier Bapst, feu Benjamin, de Pont-la-Ville; le secrötaire-caissier:
Joseph Rossier, instituteur; tons deux domiciles ä Pont-la-Ville.

15 mai. Le Credit Gruyerien, ä Bulle (F. o. s. du c. du 2 avril 1910,
n° 86, page 586, et du 6 avril 1911, n° 86, page 574), a dösignö Joseph
Pasquier, notaire, de Maules, domicilii ä Bulle, comme directeur de cet
ötablissement, en remplacement deJeanMusy, dömissionnaire. Lenouveau
directeur engage la sociöt6 par sa signature. La procuration qui ötait
conföröe ä Jules Glasson, caissier, est Steinte.

15 mai. Sous la denomination de Societe dentclliere gruyerienne, il
s'est coDstituö, ä Gruyöres, une association, organisSe corpora-
tivement dans le sens de l'art. 60 du C. C. S., qui a pour but d'intro-
duire et de dövelopper dans la Gruyöre les arts de la dentelle, du filet et
de la broderie et de procurer par ce moyen un petit gain aux personnes
retenues au foyer, cela sans nuire k la vie de famille, ni aux travaux du
mönage. Les Statuts portent la date du 15 avril 1912. La duree de l'as-
sociation est indSterminSe. Pour faire partie de l'association, il faut en
taire la demande k la direction et ötre agröö par eile. La qualitö de sociö-
faire se perd par döcös, dSmission et exclusion. L'exclusion est prononcöe
par la direction. La cotisation annuelle est de dix francs. Les sooiötaires
n'ont personnellement aucun droit ä l'actif social. Iis sont exoDÖrös de
toute responsabilitö personnelle quant aux engagements de l'association,
lesquels sont uniquement garantis par les biens de celle-ci. Les ressources
de l'association sont: a. Les dons et legs; b. les subsides; c. les cotisations;

d. les bönöfices effectuös sur les ventes. Ces derniers benefices
seront, aprös prölövement du 20 7*, versö au foods de reserve, distribuös
chaque annöe aux ouvriöres proportionnellement aux sommes qu'elles
auront gagDÖes par leurs travaux. Lors de sa dissolution, l'actif net de
l'association sera remis iDtögralement, aprös payement du passif, ä une
ou plusieurs sociötös, poursuivant un but analogue et ayaDt leur siöge en
Suisso, suivant les propositions de la direction. -L'assoclatioD estadminis-
tröe par une direction, composöe d'un k trois membres. Cette direction
se renouvelle et se complete elle-möme par cooptation. L'associatioD est
repröseDtöe vis-ä-vis des tiers par la signature d'uD membre de la direction

spöcialement dölöguöe. La direction est conflöe ä Madame Eugöne
Ballan, ä Genöve et Gruyöres.

Denröes colonlales. — 15 mai. -La maison Gaston et Ernest
Castella, denröes coloniales, ä Bulle (F. o. s. du c. du 8 döcembre 1895),
fait connaltre qu'ensuite de l'expiration des fonctions de tuteur, la
procuration conföröe ä Ignace Peyraud est öteinte.

Bureau de Romont (district de la Gldne)

Boulangerie, etc. — 17 mai. Le cbef de la maison Eres.
Grandjean, ä Romont, est Francois GraDdjean, feu Julien, de Morion,
domicilii ä Romont. Boulangerie, pätisserie, son et farine.

Buffet de la gare. — 17 mai. Le cbef de la maison GT* Criblet,
ä Romont, est Gustave, leu Francois Criblet, de Romont, y domieiiiö.
Desservance du buffet de'la gare de Romont

Hötel. — 17 mal. Lo ohof do la maison Jules Maillard, k Romont,
est Julos, feu Victor Maillard, do Slvirioz, domicilii ii Romont. Dosser-
vanco de i'Hötol du St-Goorgos, i» Romont.

Aargaa — Argovie — Argovla
Betirk Aarau

1912. 17. Mai. Die Genossenschaft untor der Firma KKscrelgesell-
sohaft Muhen in Muhen (S. II. A. B. 1910, pag. 1727) bat in ihrer
Generalversammlung vom 11. Februar 1912 dlo Statuten folgendormasson rovi-
diert: Firma und Sitz bleiben unverändert. Die Genossonsobaft bezweokt,
unter Aussobluss oines direkten Gesobäftsgewinnes, dlo bostmögliobe
Verwertung der verfügbaren Miloh zu Molkereiprodukten, sei es duroh
Selbstbetrieb einer Käserei oder duroh Verkauf an einen Uebornebmer. Mitglied
der Gesellschaft ist, wer derselbon bei der Gründung beigetreten oder
später von der Generalversammlung aufgenommen worden ist und die
Statuten oder eine darauf bezugnohmende Beitrittserklärung unterzeiobnet
bat. Wer In die Gesellsobaft eintreten will, hat sieb beim Vorstande
anzumelden. Ueber die Aufnahme entsobeidet die Generalversammlung. Das
Eintrittsgeld beträgt per taxiorte Kuh Fr. 5 Die Mitgliedschaft erlisobt
durob freiwilligen Austritt, Aussobluss oder Konkurs. Der freiwillig
Austretende bat ein Austrittsgeld von Fr. 50 bis 300 zu bezahlen. Der Betrag
wird auf Antrag des Vorstandes von der Generalvorsammlung festgesetzt
Der Austritt kann nur auf Schluss oines Roobnungsjabres gosohoben.
Austrittsgesuche sind 2 Monate vor Schluss einos Rechnungsjahres schriftliob
dem Präsidenten oinzureloben. Für die Vorbindliohkoiton .der Genossonsobaft

baften die Mitglieder persönlioh und solidarisob im Sinne des
Art. 689 0. R. Die Organe der Genossenschaft sind: Die GoneralVersammlung,

der Vorstand, die Reobnungsprüfungskommission und die Milcbfeoker.
Der aus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt die Genossonsobaft
nach aussen. Namens desselben fübrt der Präsident oder der Vizepräsident

mit dem Aktuar kollektiv die reohtsverbindliobe Unterschrift. An
Stelle von Otto Hunziker-Keppler ist zum Vizepräsidenten gewählt worden:
Heinrieb Lütby-Haller, in Muhen. Otto Hunziker-Keppler verbleibt als
Beisitzer im Vorstand.

Tessin — Tessio — Tieiuo

Ufficio di Biasca

Tipografia e legatoria. — 19i2. 14maggio. Proprietario del la
ditta Giuseppe Caligaro, in Biasca, ö Giuseppe Caligarc, fu Pietro, da
Arona (Italia), domioiliato in Biasca. Tipografia e legatoria ed affini.

Waadt — Vaad — Vul
Bureau de. Cossoriay

1912. 17 mai. Par Statuts du 8 mars 1912, il a ötö oonstituö la
sociötö coopörativo dönommöe Syndlcat agrieoie de Tlllars-
Lussery et Lussery, avec siöge dans cette demiöre commune et pour une
duröe illimitöe, ayant pour but l'encouragement ä l'ölevage et ä l'amölio-
ration du bötail de l'espöce bovine, de la race suisse tacbetöo rouge et
blanche. L'assemblöe gönörale reeoit les nouveaux membres moyennant
les suffrages des deux tiers des membres de la sociötö et le payement
d'une finance d'entröe, annuellement fixöe, actuellement dix francs, et sa
quote-part au fonds de röserve. Le droit de soeiötaire ne peut se trans-
mettre que par succession en ligne directe ou par cession ä un des
enfants. II se perd par dömissioD, döcös sans postöritö et exolusion. Le
comitö rögle la valeur du droit ainsi perdu. Le capital social est composö
de titres d'apports de fr. 20, nominatifs et indivisibles, dont cbaquesooiö-
taire doit en possöder au moins un. Ces titres peuvent recevoir un divi-
dende maximum de 5U/«- H est coDstitue un fonds de röserve, allmentö
conformöment aux Statuts. La soelötö a pour organes: L'assemble gönörale,
le comitö et la commission des comptes. Leurs pouvoirs et leur mode de
fonctlonner sont ötablis par les Statuts et sont conformes ä la loi. Le
comitö est composö de trois membres, nommös pour trois ans et rööli-
gibles, un president, un vice-prösident-caissier et un secretaire. Le president

ou le vice-president conjolntement avec le secretaire ont la signature
sociale. Un budget des recettes et des döpenses est ötabli annuellement,

un arbitrage est prövu pour traneber les difförends qui pourraient
s'elever au sein de la societe, entre eile, ou ses organes ou ses membres.
La dissolution ne peut ötre votee que par les deux tiers des membres de
la societe, suivant le mode prövu par les Statuts qui döterminent ögale-
ment la distribution de l'actif et du passif. Le comite, comme ä
1'assemble du 8 mars 1912, est compose de Maurice Despland-Cavat, ä
Villars-Lussery, prösideDt; Louis Dölessert, vice-president, et Charles Mer-
moud, secretaire; ces deux ä Lussery.

BoulaDgerie, etc., cafotier. — 17mai. Le cbef de la raison
Gve. Dubauioz, ä SuIIods, est Gustave, ifils de Louis Dubauloz, de Lau-
saDDe et SulleDs, domicilie od ce dernier lieu. BoulaDgerie, farine, son,
mals et exploitation du Cafe de la Croix Blanche.

Commerce de bötail, fromagerie. — 17 mai. La raison
Tictor Michaud, ä Dizy, commerce de bötail, exploitation de la fromagerie
de Dizy (F. o. s. du c. du 25 aoöt 1902, page 1249, et 30 Dovembre 1908,
page 2035), est radiöe od suite de döpart du titulaire. •

Bureau d'Eehaliens

17 mai. La Sociöte de laiterle de Cugy, k Cugy (F. o. s. du o. du
22 juillet 1889, n°127, page 622), fait inscrire que son comite est actuelle-
meDt compose oomme suit: Jules Dögy, president; Juies Ecbaud, vice-
prösideDt; Louis VaDey, feu Eugöne, secretaire-caissier; Jules Vaney, feu
Henri, et Constant Martin-Vaney, membres; tous ä Cugy, ä i'exception de
CoDstaDt Martin, eD BudroD s. le Mont.

Wallis - Valals - Vallese

» Bureau de Sion

Photographie, banque, e,tc. — 1912. '4 m'ai. Le obef de la
maison G. Werro, Photo-Hall, ä Montana Vermala, est Georges Werro,
de GeDÖve, domicilie ,ä Montana Vermala. Photographie, librairie, papeterie,
banque et change. *

Gttt — Geaive — Giaerra
1912. 15 mai. Aux termes d'aote recu par M* Pierre Carteret, notaire,

k GeDÖve, le 14 mai 1912, ii a 6t6 ooDstltuö, sous la denomination de
Societe Immobiiiere rue des Mouettes No 6, udo sociötö anonyme, qui
a son siöge ä Plain pal ais. Elle a pourobjet l'acbat de terrains daDS
le cantoD de Genöve, la construction d'immeubles, la possession, l'ex-
ploitation et la reveDte de ces immeubles. Sa duröe est indetenninöe. Le
capital social est fixö ä la somme de olnquante mille franos (fr. 50,000),
divisö en 50 actioDS, au porteur, de fr. 1000 cbacune. Les convooatioDS
et publications ömaDant de la sooiötö auront lieu par la voie de la cFeuille
d'avis offlcielle du canton deGenöve>. La sooiöte est admiDiströe par un
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oonaoll d'admlnlslratlon, oomposö d'un ä trois membros, 61us pour trois
ans. Ello ost ongagöo vls-i-vls des tiers par la signature de la majority
des membros du eonsoll d'admlnlstratlon. Le premier conseii d'adminla-
tratlon ost compost, pour la premlfcre pörlodo triennaie, d'Kdouard Cbe-
vallaz, aroblteoto, demeurant ä Genöve. Slöge soolal: 6, Rue des Mouettes.

15 mal. La Society de la Salle de la l'rairie. soelötd anonyme, ayant
son slöge ä Genöve (F. o. s. du o. du 27 mal 1901, page 858), a, dans
son assemble gönörale du 30 mars 1911, döcidö la. reduction de son
capital social de fr. 18,100, ä qulnzo mllle sept cents francs (fr. 15,700),
par l'annulatlon de 24 aotlons de fr. 100. En outre, l'admioistrateur Jean-
Francois Secbebaye, ddmlsslonnalre, ost radlö. 11 n'a pas 6t6 remplacö.

Installations frlgorlfiques. —15 mai. Jacques Neidbart,
d'orlglne sobaffbousolse, domicilii & Genöve, et Adolpbo Noiger, d'origine
bernoise, domicilii & Genöve, ont constitute, ä Genöve, sous la raison
soolale Neidhart et Neiger, une soelötö on nom collect!!, qui a commencö
le 15 novembre 1911. Installations frlgorlfiquos. 5, Rue St-LAger.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

laruB ftödrai de la proprittd intelleetneUe — Ufficio federals delta propriety intellettuli

Marken — Marques — March©

Eintragungen — Enregistrements — Isorizioni
He 31290. — 14 mai 1912, 8 h.

Ph. Gindrat-Mathey, fabrication,
Tramelan-dessus (Suisse).

Horlogerie et accexMoirea de cette Industrie.

Bf» 31291. — 14 mai 1912, 8 h.

Ph. Gindrat-Mathey, fabrication,
Traraelan-dessus (Suisse).

Montres et parties de montres.
• - WALK-OVER"

(Transmission du n* 15388 de Constant Böguelin ä St-Imier.)

H® 31292. — 9 mai 1912, 4 h.

Manuel frferes, commerce,
Lausanne (Suisse).

Thto de Chine, de rinde et de Ceylan.

Hr. 31293. — 15. Mai 1912, 8 Uhr.

A; Schlumpt, Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Lederkonaervlerungsnilttel, ächnheinlageaohlen,
Halbprodukte für Neliu 1»waren, Nchnhwaren und daran!

bezügliche ©esehäftapapiere nnd Keklameartlkel.

Hr. 31294. — 4. Mai 1912, 8 Uhr.

Knoll 4 C1*, Fabrikation,
Liestal (Schweiz).

Ckemiaeh-pharniRxeutinehe Präparate.

C0DE0NAL

Feuille offlcielle suis.se dn commerce 20 an 1912

Hr. 81295. — 4. Mai 1912, 8 Uhr.

Knoll 4 C'*, Fabrikation,
Liestal (Schweiz).

Chemlxch-pharmazeatiNehe Präparate.

SEIMNAX
Hr. 31299. — 4. Mai .1912, 8 Uhr.

Knoll 4 Cta, Fabrikation,
Lieetal (Schweiz).

ChemJaeh-pharmazentlsche Präparate.

DIGITANN0ID
Hr. 31297. — 4. Mai 1912, 8 Uhr.

Knoll 4 C", Fabrikation,
Liestal (Schweiz).

C'hemiaeh-pharmazeatiaehe Präparate.

0VARADEN
Hr. 31298. — 4. Mai 1912, 8 Uhr.

Knoll 4 C* Fabrikation,
Liestal (Schweiz).

Chemiach-pharmazentische Präparate.

F0RM0GEN

Hr. 31299. — 4. Mai .1912, 8 Uhr.

Knoll 4 C", Fabrikation,
Liestal (Schweiz).

« ChemJseh-pharmazeutiseke Präparate.

SEDALGIN

Hr. 31300. — 4. Mai 1912, 8 Uhr.

Knoll 4 C'*, Fabrikation,
Liestal (Schweiz).

Chemiach-phärmazentiache Präparate.

J0DTRIFERRIN

Hr. 31301. — 4. Mai 1912, S Uhr.

Knoll 4 C1*, Fabrikation,
Liestal (Schweiz).

Chemiach-pharmaxentlsche Präparate.

JODTRIFERROL

Hr. 31392. — 11. Mai 1912, 8 Uhr.

^ Fabrik von Maggi's Nahrungsmitteln,
Kempttal-Lindax (Schweiz),

r- Sappen nnd bexügliehe Beklamearttkel.

Bloc Maggi

Hr. 31303. — 11. Mai 1912, 8 Uhr.
Fabrik von Maggi's Nahrungsmitteln.

Kempttal-Liadau (Schweiz).

Sappen and bezügliche Reklamenrtikel.

Bloc de Potage
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Potage Bloc

M« 31308. — li-mai 1912, 8 h.

Laboratoires Sauter, soci6t6 anonyme,

n
Geneye (Suisse).

Produits pliarmacentiques.

LEVURASE ZABER
1 j i Vi -r

Vins,monssenx.

"ROYAL CREMANT "

SUN il

ii v

L iWr. 31304. — 11.{Mai 1Ö12, 8 Uhr. W h ' t —*

"Täbrik" von "Maggi's Nahrungsmitteln,' - - - —

Kempttal-L/ndau ^Schweiz).

Suppen und bezügliche Reklameartikel.

"Potagc en'Blocs'
i - - as

1

Mr. »{Wz) 8 Uhr. I

Täbrik" vörTMaggi's Nahrungsmitteln,
Kempttal-Lindau (Schweiz).

«A- a > \( »

i
Suppen und bezügIickej>ReklameartikeI.

Potage Maggi en Blocs
Mr.UisW? & Mai (+912, BjUhr.
Fabrik-von Maggi's Nahrungsmitteln, -
1£)- ,Kempttal-Lindau (Schweiz).

Suppen und bezügliche lteklameartikel.

Mr. 8 Uhr.
Fabrik von Maggi's Nahrungsmitteln,

Kempttal-Lindau (Schweiz).

Suppen und bezügliche Reklameartikel.
si?i /n\ i 1

M° 31309. — 11 mal 1912, 8 h.

Ciravegna et C°, fabrication et commerce,
Gencve-Eaux-Yives (Suisse).

Mr. 3l31oI —h3.'Mäi 1912, 8 Uhr.
Hermann H. il i e r o n y m i, Fabrikation und Handel,

Zürich (Schweiz).

Fahrräder, Mähmaschinen, sowie deren Restandteile
und Zubehöre.

.htt< * Mr. 31311. — 13. Mai 1912, 8 Uhr.
rj,Hermann H. H i e rro n y m i, Fabrikation und fHandel,

oii /-usm «1 ;h i'. « lu
-aiuimhr'i k,
-orL i lei. i i h.

Zürich • (Schweiz);1
; 1,'ti t»

r! - >'] ('r, »i$i, i i.Internen, Taschenlampen, elektrische; Ratterten, Fahr*
j^riäder,Fahrradbestandteile und Zubehöre (exklusive
tül

' ' Pneumatikreifeu und massive Wagenreifen). --

öf 1 DOi Ol'l» .fcl üb:.-/ .1 n •

,0 1 ' " a*>l •lao-b -'s'1 ''iäv
ji. bfc I -clJ' C1 l3 g \?r n livUj 6

nnla.il/ti • • • » ö ' '"HJO nji *)tt iO
1 »r-j o/V» " * * V,0 *

'*

> ;

öoponin,! ui|> (if)'M&|31312. — l'4vmai 1912,' 8 h.

'Schwöb frfcres & C°, fabrication et commerce,
w Chaux-de-Fonds (Suisse).

4 • •».

i *•' '! c'' '
Hontres et parties de'ni<mtres,6tiils, chaines de montres

^ et bijouterie.

FAKIR

- " i r " 1 ' i r' (*»

Kraftloserklärung einer Handelsausweiskarte
Die der Firma Müller, Werder & Co., Bucbdruckerei, in

Zürich I? "unterm 3. Januar 1912 für das laufende 'Jahr ausgestellte und
nun verloren gegangene rote Handelsausweiskarte Nr. 1281, lautend auf
den Namen des Reisenden Emil Meyör, -wird hiemit kraftlos erklärt, und
es bat nur das an genannte Firma verabfolgte Duplikat Gültigkeit.

Zürich, den 18. Mai 1912. \ (V 22)

i / Statthalteramt: B. Süsli, Statthalter.

nsnsmBi
v ' ' 'vwr "N'

Schweizerische Nationalbank —Banque Nationale Suisse
Ausweis vom 15. JBai — Situation du 15 mai

Aktiv» — Actli " Vtrlnderungen »elt dem
FrartKe«

__ letzten Ausweti
Francs Changementa itpuii la

1) Metallbestand:
Encaisse rnetallique: deinUre ntuatuir,
a) Gold — Or '. Fr. 161,121,807. 91 '
bj Silber — Argent » 11,531,820. — 172,653,627.91 + 1,371,359. 55

2) Portefeuille 103,496,548.97 — 5,014,472.82

'S5ÄI. • *«"*»•« ^045,665.50

4) Wertschriften
Titres

5) Korrespondenten
Correspondants

-6) Sonstige Aktiva -.
Autres postes de l'actif \ * •

Zusammen

12,636,210.90 — 197,940.15

17,872,554. 55 +, 4,582,036. 21

10,318,412.57"+" 475,248.18

Total 329,048,862.52

l) Eigene Gelder
Fonds propres

Paaelva — Passit
25,843,150.03

2) Notenumlauf j
BiUets en circulation \ zoa,ioz,zou. — 5,865,950. —

40,797,445.90 + 4,980,165.71

4) Sonstige Passiva j 3,256,016.59 + 56,349. 76Autre» postes du passif \ ' ' ~ '

B) Giro- und Depotrechnungen
Comptes de viremehts et de

(Upöts

Zusammen — Total 329,048,862.52

1. Diskontoeatz 4 °/o-') 2. Lombardzinsfuss

4'/i °/o-5) 8. Lombardsatz für Vor-
»ehüsse auf Goldbarren und fremde Gold-'
münzen 1 °/0-4) —

') Gültig seit dem 28. September 1911.
*) Gültig seit dem 28. September 1911.
*) Gültig seit dem 19. März 1908.

1° Taux d'escompte 4 0/0-*) 2° Taux pour
avances 41/« °/°-") 3° Taux pour avances
stir lingots et monnaies d'or Ätrangferes l0/"-*)

') Valablc depuis-le 28 septembre 1911.
*) Yalable depuis le 28 septembre 1911.

• "*) Yalable depuis le 19 mars 1908.

•J! ' > 8

-Bremer Spiegelglas -Versieherungs - Gesellschaft auf ^Gegenseitigkeit «zu < Bremen»
Aktiva .f'l ' ' M l!Bilaiiz iur 'den Schlues des Gfeschäftsiahres 1011

\itfi
f j-ji--' -rfj« 'j} t>x«j

Passiva

fv.vi ; i1'.'
AusseDstände bei Generalagenten bezw. Agenten.

jGuthaben bei Banken.. ^Im'folgenden Jahre fällige Zinsen, soweit sie anteilig auf
das laufende Jahr treffen. i

Im folgenden Jahre fällige Mieten, soweit sie anteilig auf
dasilaufende*Jahr treffen.

_Kassenb'estand. _"Hypotheken und Grundschulde"n.'
[ Wertpapiere.;!/- .(f _1. .it.
.Hypothekenfreier Grundbesitz.
'•IhYentar.l!73: i c ipe^h- fov JliKlßl^) uehnhl-ir-nmr-H

(B. 15)

,r eibll^iVod I1

Vorstehenden Abschluss geprüft und richtig befunden.

Bremen, 16. März 1912.

Ueberträge auf das nächste Jahr: ' iCf.' -r—
Für noch nicht verdiente Prämien (Prämiehüberträge)

1. '. i.
Für angemeldete, aber noch nicht bezahlte Schäden

(Schadenreserve) ^ .j ?+?
Gewinnreserve, Ueberschüss aus'frühem Jahren'
Guthaben von Agenten und Beamten der.'jSc^hMchaft

Reservefonds (•«.. '.l.'tlilili+i'.1 i._-_]>) •

Spezial-Reservefonds:- - - - - ———
für aussergewöhnliche Fälle u • Hfi- i "-' ffür Organisationszwocke .'/ .' *. *

Ueberschüss {' .^ '9"..'
1 (fliP Li.

Mk.

400,206

74,724
151,756
22,886

141,235

13,250
5,000

48,704'

857,763

Pf.

08

76
29
84
55

12

64

Dif'«wiiii3j;u!iitKi1i)«ibiilia|iTr7
- Der Vei'waltungerat: Direktion:

Dr. Tebelmann. Conrad H. Backer. vRMnh.^SflhlppazJ kJ V/C. A. Kramer.
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\*k 1'
t 'i _Basler Lebens -Versicherungs -Gresellschaft liii jiBasel

onAktiva Bilanzi am 31. (Dezember '1911 Passiva

Vr.
9,000y000
5,600,000

80,589,916
2,347,500

24,020,462
7,008,554

2,816,603

.0

2,502,582.

629,892
1,539,055

1 '315,633

i !n
I c

9,'556,662

l'1,485,015
.1

"i

i)
- i '

n

147,384,879

ot.

37

31
75

18
/

• si

81

92
38
;i6i
niJc
I

47

.29

0

1 rv

,i

Verpflichtungsscheine der Aktionäre.
Grundbesitz.

I 3) Hypotheken,
n 4) Darlehen gegen Hinterlage.

5) Wertpapiere.-
6) [Vorauszahlungen und Darlehen aul Policen. j
7) Wechsel.
8)'! Guthaben:

6: Fr!1 '2,812,753. 05 a. 'bei Bankhäusern;
» '3,850.13 b. bei andern Versicherungsunter-

' 1 in' üehmungen.
(".9) Gestundete Prämien' '(im folgenden. Jahre fällig wer¬

dende Prämienraten):'
Fr. v2,499,119. 20 a. Lebensversicherung.
[» 3,463. 61 b. Unfallversicherung. /

10) Stuck- '(Mahch-) Zinsen.
11) Ausstände bei Generalagenten,»'bezw. Agenten.
12) Barer Kassenbestand.
13) Inventar und 'Drucksachen, abgeschrieben. 1

14) Rückvörslcherungs-Prämienreserven:
Fr. 9,351,745. 39 a. Lebensversicherung.

» 204,917.08 b. Unfällversicherung. (B. 18)

''15)-Sonstige Aktiva. • 1

1) Aktien-Kapital
2) Kapital-Reservefonds: Tz. ct. vt. ct.

' Bestand am Schlüsse
des Vorjahres .1,182,000.—,

Zuwachs aus d. Ueber-
schusse d. Vorjahres 96,000.—

3) Prämien-Reserven für
a. Lebensversicherung:

1) Kapital-Vers, auf d.
TodesfaU 81,227,184.21

2).Kapital-Vers, auf d.
Lebensfall 8,212,881.35

3)'Rentenversicher.1 .23,080,473.57 1

•4) Sonstige Versiehe- 1

rangen 38,277.94112,558,817:07
b. Unfallversicherung:

'

1) Unfall-Prämien-Re-
serve für Vers. m.
Prämien-Rückge-
währ 369,548.56 ' '

2) Unfall - Renten-Re-*'" °
serve '340,141.40 ,b 709,689.96'

4) Prämien-Ueberträge für
a. Lebens-Versicherung: i 'V

t 1) Kapital -Versicher.
Di auf. den Todesfall 5,018,315.19 -

2) Kapital -Versicher.
auf d. Lebensfall (290,922.47 b c

3) Rentenversicher. 12,688 14
4) (Sonstige Versich. 8,025.63 5,329,951.43

b. 'Unfallversicherung. 541,'193.76

5) Reserven ;für schweb, iVersicherangs-
.,ifälle:,a. Lebensversicherung 296,455.07,

b. Unfallversicherung 363,000.—

6) Gewinn-Reserven der mit Gewinnanteil
'•Versicherten

7) Sonstige Reserven, (und zwar: r

1) Kriegs-Reserve r.'u. 220,000.—
2) Spezial-Reserve 440,000.—
3) Kurs-Reserve 250,000.—
4) Garantie-Reserve für französische t

Versicherungen 17,831.36
5) Yerwaltcngskosten-Reserve. .100,000.—

,8) Guthaben anderer-Versicherungs-Unternehmungen

9) Sonstige Passiva, und zwar:
1) Unerhobene Aktiendividende 3,190.—
2) Guthaben Diverser 178,266.24
3) Delcredere-Konto 65,109,45

10) Gewinn: ct.-Lebensversicherung 2,609,074.76
b. Unfallversicherung 277,295,54 <

Fr.
10,000,000

1,278,000

r,
i

113,268^07

o
5

V

L' ('

ta '

5,871,145

659,155

7,877,650

1,027,831

4,266,653

ü - -l
246,565

'2,886,370

ct.

°3,

•P

19.

b
07

A

74'
-"i

A

3
>i

36

>91'
u
9

69
8

30

147,381,879 29

Die eingestellten Prämien-Reserven sind gemäss,den vom Schweiz. Bundesrat genehmigten Recbnungsgrundlagen richtig berechnet
Der Mathematiker: RIEM.

üfca««if im April 1912.
1

^ Basier Lebens -V ersicherungs -Gesellschaft,
t u ' Für den Verwaltungarat: Der Direktor:

Der*Präsident: Rnd. Iseiin. Der Vizepräsident: Herrn. La Roche« Stein.

Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcielle
Die Eisenbahnen Deutschlands. Aus der vom deutschen Reichseisen-

bahnämt bearbeiteten «Statistik der im Betriebe befindlichen Eisenbahnen
Deutschlands» ergibt sieb, dass die Eigentumslänge der deutschen voll-
spurdgen Eisenbahnen von 49,930 km am Ende des- Rechnungsjahres 1900
auf 59,259 km am Schlüsse des Etatsjahres 1910, also um 18,7 •% gewachsen
ist. Von dieser Länge entfielen 1900 45,886 km oder 91,9 % auf
Staatsbahnen und 4044 km oder 8,1 % auf Privatbahnen, 1910 dagegen 55,722 km
oder 94 % auf Staatsbahnen und' 3537 km oder. 6 % auf Privatbahnen. Nach
der Betriebsart- waren 1900 32,278 km oder 64,6 % Hauptbahnen und

}.17,652 km oder 35,4 % Nebenhahnen, 1910 'dagegen 34,376 km oder 58 i%
Hauptbahnen und .24,8831km oder 42 % Nebenbahnen vorhanden. Die
Hauptbahnen haben somit nur um 6,5 %, die Nebenbahnen aber um 41 <%

ozugenommen.
,i Bei einiem Flächeninhalt von rund 640,743 qkm besass Deutschland 1900

149,878 km, 19101 dagegen bei 540,858 qkm Flächeninhalt 59,031 km
vollspurige Eisenbahnen, so dass auf .100 qkm; entfielen: 1900.9,22 km .und 1910
10,91 km Eisenbahnen. Auf 10,000 Einwohner, deren im Reach :im ersteren
Jahr 56 Millionen, im letzteren 64,55 .Millionen gezählt wurden, kamen 1900
8,91 km und 1910 9,14 km Eisenbahnen.

Der Personenverkehr hat-in demnZeitraum von 1900 bis 1910
einen weiteren Aufschwung genommen. Im Jahre 1910 wurde eine Einnahme
von 871,30' Millionen gegen 572,96 Millionen Mark-im Jahre 11900, mithin
ein Mehr- von' 52;1 % erzielt. Jedör Kilometer • brachte eine Eimiahme von
15,174 Mark gegen 11,760 Mark iui Jahre <4900,vmithin ein Mehr von 3414

,"Mark'öder 29.%.t Dagegen ist. die'Einnahme auf je 1000 Achskilometer der
Personen- und Gepäckwagen von 109 Mark auf 91. Marki-zurückgegangen.
An der Gesamteinnahme war., die Einnahme aus dem Personen- und Gepäckverkehr

mit 28,65 % gegen 28,17 %_ im Jahre 1900 beteiligt.
Die eigentliche Personenbeförderung einschliesslich der Militär- und

Sonderzüge' hat gegen das Jahr 1900 ein Mehr von 284,12 Millionen Mark
oder 51,61%, die Beförderung von Gepäck und Hunden ein solches von 11,87

Millionen? Mark öder 65,1 % .' aufzuweisen,, während die tNebenerträge J einen
Zuwachs von 2,34 Millionen Mark oder 61,3 % erzielten. ' >'''

6 Der'Anteil der Wagenklassen an der. Gosamteinnahme aus der Personen-
.Beförderungjstellt sichrim Jahre 1910 auff3 % in>der: ersten• Klasse, 17,5;%
in,der zw'eiten Klasse,, 41,97 % in der dritten Klasse, 35,84 % in der vierten
Klasse, und 1,69 % bei der Militärbeförderung gegen 4,80, 23,38, 47,15,
22,50, 2,17 % im Jahre 1900. » - » -

Wie der Personenverkehr, hat auch der Güterverkehr hinsichtlich

des Umfanges und der Erträgnisse in. der Zeit von 1900 bis 1910 eine erhebliche

Steigerung erfahren. Während 'die Einnahme im "Jahre 1900 1309,07.
Millionen Mark betragen hat, ist sie im Jahre 1910 auf 1962,34 Millionen
Mark gewachsen, mithin hat eine Zunahme von 49,9 % stattgefunden. Jeder
Kilometer brachte eine Einnahme von' 26,407 Mark im Jahre 1900, dagegen
33,485 Mark im Jahre 1910, also 26,8 % mehr. Die Einnahme auf je 1000
Achskilometer der Güterwagen hat sich von 99 Mark im Jahre 1900 auf 108
Mark gehoben. An der Gesamteinnahme war die Einnahme aus dem
Güterverkehr mit 64,52 % gegen.64,36 % im Jahre 1900 beteiligt.

Die Anzahl der zurückgelegten Tonnenkilometer der gegen Fracht-
•berechnung beförderten Güter mit Ausschluss des Postgutes ist von 34,698,95
Millionen im Jahre 1900 auf "51,814,88 Millionen im Jahre 1910, also um
49,3 % gestiegen. Bei Zurückführung der geleisteten Tonnenkilometer auf
einen Kilometer der durchschnittlichen Betriebslänge hat sich eine Zunahme
von 699,955 Tonnenkilometer im Jahre 1900 auf 884,168 Tonnenkilometer
im Jahre 1910, mithin um 184,213 Tonnenkilometer oder' 26,3 % ergeben.
Die durchschnittliche Einnähme auf einen Tonnenkilometer des Frachtgutes
ist von 3,66 auf 3,67 Pfennig, 'also um 0,3 % gestiegen.

Die 'gesamten B e t r i e b s e i n n a h m e n ausschliesslich des Pachtzinses

sind von 2027,09 Millionen Mark im Jahre 1900 auf 3033,04 Millionen
Mark im Jahre41910, äl90 um 49,6 % gestiegen','obwohl die-durchschnittliche
Betriebslänge nur um 18,'6 % zugenommen'hat. Auch-'die auf den Kilometer
Betriebslänge' sowie 'auf '1000 .Nutzkilometer ' berechneten Einnahmen sind
gestiegen, und zwar von 40,790 Mark im Jahre 'i900'!auf 51,476 Mark oder
'um 26,2 %, bezw. von '3960 Mark auf 4205 Matk oder um 6,2 %, während
die Einnähmen auf 1000'Wagenächskilometer äll-er Art'von''108 Mark auf
107 Mark oder um, 0,9 % zurückgegangen sind. ^ •

'Die Betriebsausgaben '-ausschliesslich' der Kosten1 für erhebliche
Ergänzungen, Erweiterungen und Verbesserungen und der' Pachtzinse sind in der

'Zeit von 1900'bis 1910 von 1263,99'Millionen äuf'2032,64 Millionen Mark,
also um 60,8 %Jirdie'^Ausgaben auf einen Kilometer- der durchschnittlichen
Betriebslänge,,von'25,434 auf 34,497 Mark, also um 35,6% gestiegen Auch
die äuf 1000 'Nutz- 'und auf lOOÖ Wa'geiiachskilometer aller Art berechneten
Ausgaben sind gestiegen; 'naihlich von '2469.'Mark im 'Jähre 1900 auf'2818
Mark im Jahre 1910, bcz\v. von 67 Mark auf'72 Mark'. Der'Prozentsatz der

Betriebsausgaben im Verhältnis zu den Betriebseinhahrhen''hat'sich ini Jahre
1900 aüf 62,36 und im Jähreq1910 auf 67,02 gestellt.".u '

Unter "Ausscheidung der iKosten für erhebliche' Ergänzungen, Erweiterungen

und Verbesserungen sowie der Pach.tzinse'hat der Ueberschuss der.
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Betriebseinnahmen über die Betriebsausgaben im Jahre 1900: 763,10 Millionen,

im Jahre 1910: 1000,39 Millionen Mark betragen, er hat also um 31,1 %

zugenommen, dagegen ist er im Verhältnis zu der Gesamteinnahme nach
Ausscheidung des Pachtzinses von 37,65 auf 32,98 % gesunken.

WdmpniM
(Nach dem Economist« europden)

(Per 100 Kilogramm)
18. April 2S. April 2. Mal 9. Mal IS. Mal

Tr. Tr. Tr. 'Tr. Tr.
Paris 30. 26 30. 97 30.86 30. 82
Liverpool 21.87 22. 42 21. 32 21.15 20.98
Berlin 28.47 29.— 29. 22 28.93 29.06
Budapest 24. 48 25. 22 24. 78 24.72 24. 84
Chicago 21.02 21.39 21. 57 22 27 22.03
New-York. 21.48 32. 31 22. 96 23. 66 22.96

Exposition universelle ;\ Sau Francisco en 1915
Nous donnons ci-aprös un rösumö des dispositions essentielles du

röglement relati! k la «Panama Pacific International Exposition», qui doit
avoir lieu en 1915 (20 fövrier au 4 döcemhre), ä San Francisoo, pour
commömorer l'acbövement du canal de Panama. Ainsi que nous l'avons
fait savoir dejä dans le n* 55 de la feuille (l*r mars dernier), le prösident
des Etats-Unis de l'Amörique du Nord a conviö toutes les nations (J.u

monde k participer ä l'entreprise projetöe.
Emplacement. Celui-ci est limitropbe au port de San Franoisco et

s'ötend, y compris une partie de terrain cödöe par l'autoritö militaire, sur
an espace de 625 aores, dont le front de 15,000 pieds fait face ä la
Golden Gate Bai. Le plan gönöral prövoit, en outre, l'lnstallation d'une
sörie de constructions dans le Golden Gate Park et le Lincoln Park, ainsi
que d'un «auditorium» dans le centre de la ville.

Comite de l'Exposition. Toutes les branches administratives, divisions
et döpartements exöcutifs de l'exposition, relövent du president de la
Corporation de l'exposition. Les membres du comitö exöcutif de la
corporation et le contröleur de la sociötö constituent le cabinet administratif
du president.

Les collaborateurs immödiats du president sont le directeur en chef
de la participation ötrangöre et indigene et les 4 directeurs, savoir:
Exhibition (Exhibits), exploitation, travaux, concessions et admissions.

Des döpartements, subordonnös ä ces directions, seront chargös de plus
de la surveillance des articles exposös, des constructions et de l'entretien.

Classification. En vue de l'ins:allation systömatique des objets exposös,
la Classification prövue se röpartit en döpartements, subdivisös äleurtour
en groupes et classes. Cette classification servira de base ögalement aux
travaux du jury. Les 12 döpartements, dont i) s'agit, sont les suivants:
A. Beaux-arts; B Education; C. öconomie sociale; D. arts lihöraux;
E. manufactures et industries varices; F. machines; G. transports;
H. agriculture; I. bötail; K. horticulture; L. mines et mötallurgie; M. dö-,
couvertes et döveloppement maritime sur l'Ocöan Pacifique.

Les bätiments de l'exposition seront dösignös en confoimitö de cette
Classification.

La direction de l'exposition se reserve le droit de complöter ou de
rectifier la classification, en tout temps et avant l'ouverture de l'exposition,
en faisant connaitre publiquement sa decision 30 jours k l'avance et en
en donnant communication par öcrit aux commissaires gönöraux ou reprö-
sentants des pays ötrangers et aux autres ötats et territoires amöricains.

Repartition des emplacements. Aucune faxe ne sera percue sur les
emplacements concedes. II en est de möme en ce qui concerne les terrains
alloues pour les constructions des gouvernements ötrangers ou des ötats,
territoires et districts de l'Union amöricaine.

Les demandes de concessions de terrains pour l'örection de bätiments
et d'expositions ä l'air libre, doivent ötre adressöes jusqu'au 1er juin 1914.

Les demandes de place dans les locanx de l'exposition auront k ötre
presences dans les dölais suivants: ^

a. Ponr les machines et appareils möcaniqnes, mis en activitö ä
l'exposition: 15 aoüt 1914;

b. pour les machines et appareils möcaniques, non destinös ä la mise
en marcbe k l'exposition: 1er octobre 1914;

c. pour les oeuvres d'art, produits naturels etfabriques, non spöciale-
ment dönommös ici: l*r octohre 1914;

d. pour les concessions speciales ä des particnliers, associations ou
corporations: 1" octobre 1914.

Toutes les demandes de place sont k adresser par öcrit au president
de l'exposition sur un formulaire special dölivrö par l'exposition.

Cbaque demande d'emplacement doit ötre accompagnöe d'une esquisse
k l'öcbeile de M de pouce ponr un pied permettant de se rendre compte
dn plan, de l'ölövation de la facade et du contour gönöral. Ces plans
d'installation ont ä ötre sanctionnös par le cbef du döpartement, dans
lequel rentrent les objets k exposer et par le directeur de l'exbibition; Iis
auront ä s'harmoniser avec le plan gönöral prövu pour l'organisation
intörieure de la construction en cause.

Vitrines, etc. Les exposants ont ä se procurer, ä leurs frais, les vitrines,
armoires, rayons, tables, etc., nöcessaires k l'installation d'objets exposös.
Les arrangements et döcorations concordant k l'installation, doivent ötre
conformes anx prescriptions du directeur de l'exbibition et approuvöspar
le cbef du döpartement intöressö.

Dispositions douani&res. Tods les articles importös de l'ötranger dans
le seal but d'ötre exposös et qui, d'aprös le tarif des Etats-Unis, seraient
passibles d'un droit, seront admis en franchise conformöment anx decisions
speciales que prendra le congrös en l'occiirence.

Vehte ä l'Exposition. U doit ötre loisible en tout temps de vendre
(livrai8on terme de l'exposition) les articles importös ponr l'exposition et
y exposös, tout en observant les prescriptions k ömettre par le trösor,
concernant la garantie et la perception des droits. Ces articles, s'ils sont
vendus ou retirös pour la consommation intörleure, sont soumls an droit
en vigueur lors de lenr importation. Toute vente illögale on reprise en-
tralne les pönalitös prövues par la lögislation des Etats-Unis.

Dommages causi&s par le fev., etc. La direction de l'exposition se
cbargera d'organiser un döpartement contre l'incendie mnni de tons les
appareils propres ä combattre le fen.

L'exposition s'efforcera,. dans la mesnre da possible, de garantir les
objets exposös et la propriötö des exposants contre tout dommage. Elle
ne sauralt, par contre, ötre rendue responsable des pertes rösultant
d'incendies, d'accidents, d'actes de vandalisme ou de vol.

Assurance. L'exposition ne se cbargera pas d'assurer les objets
exposös. Des conditions avantagenses seront, par contre, offertes anx
exposants par des sociötös sörieuses concernant l'assnrance de lenrs mar-
cbandises, constructions, mobiller, etc. >

Reproduction. Aucune exposition et aucnn objet exposö ne sanrait ötre
reproduit par l'esqnlsse, cop Je ou de toute autre maniöre, sans l'autorisa-'
tion de Texposant et le.cönsentement du directeur de l'exbibition.

'i o - j- ig I * "

Force, etc. Les exposants qui dösirent conoluro des oontrats ooncernant
la fourniture do l'öleotrioitö, de la vapour, de l'air oomprimö, de laforoe
pour les transmissions, du gaz ou de l'eau, auront k s'adrossor h ootte flu
au obef du döpartement, dans lequel sont exposös leurs artloles. Auoune
demande ne sera, toutefols, prise en oonsldöratlon, sl eile n'est pas
libellöe sur un formulairo arrötö par lo direotour dos travaux. C'est k ce
dernier, qu'aprös approbation du cbef de döpartement, la demande doit
ötre prösentöe. '

Catalogue. L'exposition öditora un oataloguo ol'Uclel, en langue anglais©,
oomprenant tous les objets exposös. Les gouvernements ötrangers, ainsl
que les Etats et territoires de l'Union, organlsant des expositions colleo-
tives, peuvent, sur reoommandation du ohot du döpartement et avec
l'autorlsation du direoteur en obcf, publier des catalogues söparös.

Service de süretä. En vue de la protection de la propriötö et du maln-
tien de l'ordre et de la tranqulllitö, l'oxpositlon organlsera, öquipera et
entretiendra un oorps de polioe suffisammont qombreux. Des portiors et
ouvriers seront, on outre, cbargös du Dettolement dos voles et passages
publics, etc., de 1'expositloD, ainsi que des galories dans les hätlments
de celle-ci. La surveillance et le service de proprötö des emplacements,
des galeries latörales, des bätiments ölevös par los pays ötrangers ou les
ötats indigönes est, par contre, du ressort des exposants.

Distinctions, Jury. 5 classes de diplömes sont prövues, savoir: Grand
prix, mödaille d'or, mödaille d'argent, mödaille de bronze et mention
honorable (sans mödaille).

Le nombre des juiös doit oorrespondre dans une proportion dötermlnöe
& oelui des exposants. Le 60 % environ du jury sera oonstituö par des
oitoyens des Etats-Unis. La oomposition du jury international sera basöe
sur un cbiffre döterminö de jurös pour cbaque groupe de la classification
et sur l'importance des expositions dans le dit groupe. Cbaque jury de
groupe nommera un prösident parmi ses membres. Ce dernier fait partie
a'office du «Department Jury», qui ölit, k son tour, son prösident, membre
d'office du jury supörieur. Le prösident d'honneur du jury supörleur ost
le prösident de l'exposition; le prösident en est le direoteur en ohef de
la participation ötrangöre et indigöne. Des trois vioe-prösidents dösignös
par le prösident de l'exposition, le premier reprösentera l'Europe, le
second l'Amörique du sud et l'Amörique centralo et le troisiöme l'Orient.

Les prescriptions spöciales concernant la procödure k sulvre en
matiöre de döcisions du jury et la reprösentatioD des pays ötrangers au
sein de cette institution, seront publiöos plus tard.

Comme il s'agit d'une exposition appropriöe absolument aux temps
modernes, les articles commerciaux fabriquös avant 1905 ne seront pas
pris en considöration par le jury; il en sera de möme pour les objets de
simple valeur bistorique.

C'est le pays de fabrication, et non celui auquel appartient l'exposant,
qni entre en ligne de compte pour la nationalitö du produit.

Dispositions diverses. Toutes les nations ötrangöres participant ä
l'exposition doivent ötre reprösentöes par un commissaire officlel, accrödite
auprös du prösident de l'exposition par le secrötaire d'ötat des Etats-Unis
ou autrement.

L'exposition ne reconnattra officiellement auoune organisation d'ex-
posants ou de commissaires ötrangers; eile opposera done une fin de non
rocevoir aux demaDdes qui pourraieDt lui ötre adressöes par des organisations

de ce genre ou dölöguts de celles-ci, concernant l'exploitation de
l'exposition ou les lntöröts dos exposants.

Toutes les communications relatives k l'exposition, de möme que tous
envois d'objets k exposer, doivent ötre adressös au prösident de la
«Panama-Pacific International Exposition», San Francisco U. S. A.

Les intöressös suisses pourront s'adresser k l'Office central suisse
pour les expositions, secrötariat gönöral, k Zurich.

Service des cheques et desvirementspostaux. Le nombre des comptes
de chöques postaux s'ölevait ä 9509 au commencement de I'annöe1911 et
ä 11,541 k la fin de l'exercice; l'augmentation est done de 2032 comptes.
D'une maniöre gönörale, le rapport de gestion du Conseil födöral constate
que les avantages du service des cböques et virements postaux sont
appröeiös de plus en plus par le commerce; c'est ainsl qu'ä plusieurs
reprises, des associations öconomiques et des sociötös ont recommandö k
leurs membres de se faire ouvrir un compte.

En 1911 il a ötö fait 5,914,541 versements. En outre, 635,566 mandats
de poste ont ötö portös au crödit des comptes do cböques.

II a ötö prösentö 835,260 cböques; ces cböques ont donnö Heu ä
215,211 paiements comptants par les bureaux de cböques, 1,080,996
assignations sur offices de poste et 894,162 traDsferts par virements (service

intörieur). Le montant moyen d'un versement s'est ölevö ä fr. 119. 85,
le montant moyen des paiements par les bureaux de chöques k fr. 2448. 35,
le montant moyen des assignations sur offices de poste k fr. 227. 40 et le
montant des virements (service intörieur) k fr. 1408. 35. An 31 döoembre
1911, l'avoir moyen d'un tltulaire de compte s'ölevait ä fr. 2430.

Le mouvement s'est dono ölevö, passif et actlf additionnös, k francs
4,090,795,507.18; en 1910, il a atteint la somme de fr. '3,297,602,257. 83.
L'augmentation est done de fr. 793,193,249. 35.

Les virements (service intörieur). ont contribuö an mouvement total
par 61,57 % ou fr. 2,518,625,573 68, tandis qu'en 1910 ils atteignaient
58,61 % ou fr. 1,932,873,024.'80; l'augmentation effective des virements est
•par'consöquent de fr. 585,752,548.88.

L'augmentation des virements en service intörieur est dne en partie
au mouvement avec la Banque nationale suisse. Si l'on döfalque ce mouvement,

les virements forment encore 55,25 °/« du mouvement total, ce qui
reprösente par rapport & l'exercice pröeödent une augmentation de 5,03 %,
rösultat qui peut ötre considörö comme satlsfaisaDt.

Comparativement k l'annöe 1910, les virements internationdüx se prö-
sentent comme suit:

a. Vlraaunt* d« la Sulii» pour l'dtrangar:
Nombre Vi.

1811 46,726 10,269,877.98
1910 22.872 6,183,448. 31

Aigaestatlos 24,464 6,076,929.67
Le montant moyen d'nn virement s'est ölevö en 1911 k fr. 219. 50,

en 1910 k fr. 231. 69.

1811-
1810

b. Viremant« de l'itranger pour la Sultia:
Nombre Fr.
7,696 4,177,673.60
4,901 2,307,966. 44

A«g«eaUtieo 2,796 1,869,617.16
Le montant moyen d'nn virement s'est ölevö en 1911 ä fr. 542. 82,

en 1910 k fr. 470. 91.
Les cours de röduetion pour les virements postanx se sont öcartös le

molD8 possible des conrs de la bonrse. En 1911, sanf pendant la pörlode
de fin julllet ä mi-novembre, ils ont ötö relativement assez ölevös, oomme
les cours du change.
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Rijflr df.t annouces:
IIAASUXNTKIN Ac VOOLEB Anzeiseu — Aononees Annoneen-Begie:

HAANENNTEHV Ac TOOLEB

Oeutzer Motoren

I
für Gas, Benzin, Petrol etc.

bieten In den neuesten Ausführungen bisher unerreichte Vorzüge

Deutzer RohOlmotoren
In liegender und stehender Anordnung

Gasmotoren Fabrik Jentz" A.-G.

Zürich, Bahnhofplatz 5

La Neuchäteloise
Soctfte soisse d'assnrance des risqnes de transport

Messieurs les actiounaires sont convoquls en

assembl^e gnrale
pour le Jeudi, 23 mal 1912, A 11 heures du matin, A la Petite
salle des conferences, Passage Max. Meuron 6, A NencbAtel.

Ordre du jour:
lo Rapport du conseil d'administration sur le 41"» exercice.
2° Rapport de MM. les commissaires-virificateurs.
3° Repartition du b^fice net et fixation du dividende.
4" Nomination d'admlnistrateurs.
B" Nomination de trois commissaires-vdrificateurs et d'un suppliant
6" Modifications des Statuts. (3060 N) (1269!)

Jnckttol, le 25 avril 1912.
*4 -

Au nom du conseil d'administration,
Le president: Kd.Citable, fils.

fümprunt 4'|t *|#
de la

Sociele des liocolals de Montreux

Sechavid & Fils
de fr. 600,000, de 1900

316,
(16011)

Ensuite de tirage au sort, les delegations

1» 67, 146, 184, 243, 280,
(32396 L) 332, 344, 387, 467

ont ete designees pour l'amortissement de 1912.

Ces titres seront remboursables par ir. 1000 le 30 jain
1612, b la Banque Cantonale Vaudoiaa, ä Lauanna, dans
ses agences, et A la Banqae de Mob treu, A Montreal. Iis
cesseront de porter int6ret dfes la meme date.

Filialen in Laufenburg und Wohlen
Aktienkapital and Rraenrei Fr. 8^00,000

Wir nehmen bis auf weiteres Gelder an gegen Ausgabe

von • • 943

4% #|« Obligationen
auf 3—5 Jahre fest, auf den Namen oder Inhaber lantend.
Die Inhaber-Titel werden in Stücken von Fr. 500, Fr. 1000 und
Fr. 5000 begeben und sind mit Semester-Coupons versehen.

Vom 1. Juni 1912 hinweg verzinsen wir die Guthaben
auf unsern

Einlageheften zu 4\ %
bis aul weiteres und empfehlen uns für die Entgegennahme
solcher Gelder bestens.

Reglements stellen wir franko zu.
Unser Institut 1st zur Entgegennahme von Mündelgeldern

staatlich anerkannt.
Die Direktion.

Baugesellschaft Schänzlistrasse A.-G.

in Bern
t

II. Ordentliche Generalversammlung
Samstag, den 25. Mai 1912, nachmittags 2'A Uhr

im Cafe Peschl, Zeughausgasse Nr. 29, in Bern
Traktanden:

1. Protokoll. (1294)
2. Bericht des Verwaltungsrates.
3. Rechnungsablage, Bericht der Kontrollstelle, Döcharge-Erteilung an den "Ver-

waltungsrat.
4. Wahl der Rechnungsrevisoren.
5. Diverses.

Die Rechnung mit Bericht der Kontrollstelle liegt vom 10. Mai 1912 hinweg bei
Herrn Albert Seiler, Notar, Zeughansgasse Nr. 26, in Bern, znr Einsicht der Herren
Aktionäre auf.

Die Legitimationskarten zur Teilnahme an der Generalversammlung können am
gleichen Orte, nach erfolgtem Ausweis über den Aktienbesitz, vom 10. Mal 1912 hinweg
erhoben werden.

Bern, den 29. April 1912.

Der Verwaltungsrat.

Bin Pitoe de la

Fondue en 1804
Capital-Actions: Fr. 100,000 - Reserves: Fr. 360,000

Agences ä: Avenches, M£zi£res (Yand) et Mondon

Emission de ISO actions de fr. ZOO nu porteur
en Tertn de la decision de I'assemblee gdndrale ordinaire des actionnaires dn 26 mars 1904

(art 4 de nos Statuts i et dn conseil d'administration dn 30 ami 1912.

DV Sonscriptlon publique du 10 nu 25 mal 191Z *90
aux conditions suivantes:

1« Le pnx d'emission est fixA A: (23570 L) (1499.)
Fr. 272. SO pour les aetionnaires et

202.50 pour Its non-actionnaires.
II est receive un droit de prfftrenee aux actionnaixes A raison de 1 action nonvelle sur 5 actions

anciennes. Les actionnaires sont pries de joindre A lenrs souseriptions un bordereau de leurs actions etabli
par ordre numlriqne.

2« Les actions qui ne seront pas absorbees par les actionnaires seront reservees anx sonscripteors qui
sonscriront comme non-actionnaires. — Le conseil d'administration se reserve k droit de reduction pour le
cas ob les sonscriptions dlpassent le nombre des actions disponibles.

3° La liberation des actions attribn£es derra etre faite au siige de l'etablissemeit, A Pljerie. et Han»
ses ageaees, dn 1« aa 30 septembre 1912, plus un interbt de 61/* */• l'an sur le montant nominal dn 1er jaririer
1912 jnsqu'au jonr de la liberation. Les actions nouTelies partieiperont par contre an dividende qui sera
attribnl A l'exercice 1912 ponr l'aaaee ealitre.

4" L'agio, aprbs deduction des frais d'emission, sera porte anx reserves.
Dividende de 1902/1911: 7 V«. Reserves: Fr. 360.000, soit le 51,43•/• dn capital on Fr. 102 par

action
Le si4ge et les ageaees tiennent des prospectus et bulletins de sonscription a la disposition des

souscripteurs, ainsi qiie le dernier rapport annnel.

Payerne, le 30 avril 1912.

Le conseil d'administration.

aehen in allen Sprachen
Arzbäieh Hebrliich, Griechisch, Syrisch, Türkisch, Persisch,
Rassisch, Armenisch, alle slawische Sprache« «nd Esperanto.

IllustrierteKataloge für denExport
in Rassisch, Engtiicti, PrnnxAslsch, Spanisch. Portugiesisch
od Italienisch liefert korrekt «ad z« missigen Preisen

Buchdruckerei für fremde Sprachen
A.-6. Nenenschwander'M** Bncbdmckerei, Weinfelden.

in

Filialen in

JütarU ßditail FiuafiH IraiQua, bw&n ni Snaä

Stantsgarantie
Wir sind bis auf wattarM Abgabar van

'l4 °|o Namen- oder Inhaber-Obligationen
unserer Anstalt

regemeitig 2 oder 3 - Jahre feat, mit nachheriger aechsmonatlicher
Kündigung. (FS013Z) (1306!)

Einxahlnngen nehmen anaaer unseren Bankbnreanx entgegen :

1« Basal: HB. Ehtoger k Cta., h Bora: HH von Ernst k da.,
Blarut: Glarnar Kantonalbank, Nawabarg: HH. Pury k Clo,
•L ßallan: HH. WagaUn k Cie., ZOricb : HH. Sckllpter, Blaakari

k da.
Den Bealtxern von kündbaren Obligationen unaerer Anstalt

anerbieten wir bis ani weiteres die Aufttanpalung auf 4 '/• */• und Vor-
liagarung dar Vertrag»Sauer auf weitere 2 oder 3 Jahre gegenseitig fest
mit aachheriger aechsmonatlicher Kündigung.

Di« Direkti«m.

Altmetall
pn.) Alteisen (iwi)

Gnmmiabfälle
kauft zu höchsten Tagespreisen

Stly HarhvrfBr, Ztrlek
Teleph. 5107. Josephstr. 221

Spargeln gestochen
franko 21/, kg 5 kg

Weisse extra Fr. 3.40 6.50
Grüne 1. Qnal. 2.90 5.60

2. Qual. 1.90 3.30
Enllo Felley, Handelsgärtner,

(32416 L) 149S SaitR.

I
Afiolter, Christen & Co.

BASEL

Blanke Stahlwellen

(156)

Amerik. Buchführung
lehrt grün41. hnk Unterricbtibriefe.
Erfolg gar. Verl Sie Gratisprospekt
EL Ms«, Büeherexp., UrteB I fc.
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ffCUPROSA 66

MM. les souscrip|eufs d'aoÜons,M-iyilÄgiiqs de. premier
rang de la Sociitä Anonyme Suisse „"ClfPROBA", A Bex,
sont invitös, conformöment ä l'article.635 dp Coda Födöral
des Obligations, A opörer le verseipept des-' trolsföme et
quatriöme quarts de leurs souscriptions d'actions, pour le
30 jeln 1913, entre les maius de la B&nqüa "tFEscomple et
de Döpäta, A Lausanne. | _

(23691 L) (1470
II est rappelö cFinlre. part'qü'en cas de nbu ^versemedt)

des troisiöme et qua trimme quarts appel^s dans le döTai
fatal, flidüau 20,-jul*;lftt^(lQQons8t1. d'adminlstfatioa Tde la
Sociötö Anonyxnq-jSuisse iCuprosa > se reserve, ou de faire
des poursuite» contre 'les isöusorlpteöirs, on'1 de• les ddcholr
de leurs droits; dans ce dernier cas. les versements opörÄs
A ce jour A^rnt acquis A la SociAtA. f'' >

Bex, le 15 mai 1912.

,w. i,.. - Iie caiMleil d'adnünletraHoiii?

ERLENBACH-ZWEISIMMEIV BAHN

Wlicta' ßeiaralrersaMling der. klimm
' Samstag,Udenri. 'jnnl 19ß.' vofnilttigs iP/i Uhr, Im"'"

Hotel xnr Krone In Zweisimmen

_ „ Traktanden:
1. Abnahme »des Geschäftsberichtes, der Rechnungen

und Bilanatdes Jahres 1911.
2. Neuwahl der acht Mitglieder des Verwaltungsrates.

}3.' Wahl der Rechnungsrevisoren und Suppleanten
für das Jahr 1912.

Der Geschäftsbericht, sowie Rechnungen und Bilanz
liegen ab 22. Bai bei Unterzeichnetem auf und können vom
gleichen Zeitpunktjhinweg bei (der Dhtaktion der Thum*«»--
bahn in Bern bezogen werden. Die' Zutrittskarten * zur
Generalversammlung werden |bei gleicher Stelle, oder aber
vor Beginn der Generalversammlung im Versammlungslokal
gegen Ausweis des Aktienbesitzes ausgefolgt,""*

Zwaistmaan, den .18/ Mai 1912.
t

Namens des YerwalUinflsrates,
(4274 Y) 1495 Der, Präsident:

T. Christen.

Ulfe
Kixlle

Messieurs les actionnaires sout couvöquAi en

asseniliKe gdn^rale ordiiialre
le jendl, 6 jnin 1912; A II1,« taeures da matin, a l'HOtel
des Alpes, Bitlle.

Traeta'nda '

1° Rapport du conseil d'administratiod.3
2° Rapport (des. contröleurs n' j
So Discussion et' votation sur les conclusions de ces rapports.
4» dominations statntaires.
5° Propositions individuelles.

Le compte de profits et pertes, le bllan et Je. rapport des contrö-
leurs seront k la disposition de Messieurs les actionnaires dbs le
27 mai 1912, an domicile .de la Banqne Populaire de la GruyAre, 4 Bnlle.

Les actions devront Atre' dAposAes trail Jtirs avant la reunion
a la banque precise pour ponvoir Atre representees ä l'assemblAe. Le

depöt des titres pourra etre remplacA par des certificats dAlivrAs par
les _maisons_de. banquedApositaires des titres. (1497)

1*11»,"le 11 mal 1912.
Le consolt d'admltttelrntlon.

Socletc Espasnole de Ciiemlns de fer

de Montugne d fortes rampes

L'assemblfee generale ordinaire
des actionnaires est convoquAe pour le samadi, 1er juin 1919,
A (Jl heures, du matin, A Lauanna, 2, Place St-Franqois,
avec l'oidie dn jour suivant :

1° Präsentation des comptes et du bllan de l'efiter-
cice 1911.

_ -«* - „2° Rapports du conseil d'administration et des commis-
saires-vArificateurs. '

3° Votation sur les conclusions de ces rapports et
rApartition des bAnAflces.

4° Nominations statutaireS. (12062 L)"'(1339

Popr assisier A ul'assemblAe, MM. Jes actionnaires ^ sont
priAs de dAposer leurs titres, d'ici' an 29 mai, A Lausanne,
chez MM. Cli. Hasson t Cie.,| banquiers, oü le bilan^le'
compte de profits et pertes et le rapport des commissalres-
vArlficateurs sont A leur disposition.

Lausanne, le 15 avril 1912.

I,e consAil d'administration.-'

Le .coupon n? 8 des actions de ln classe est payablA'ä la'
Banque 4e MM, Gtmei A Cle-j Byon. (23634 L) (1455.)

rncch. Backsteintabrik, Zürich
* » Die Aktionäre werden zu oilier (2408 Z) (1433.), *

ansserordenlllcitaa Generalversammlung ,'
eingeladen auf Samstag, den 1. Jtul 11912,;nachmittags 2 Uhr, Ina Zanithass aar »ZfiUBfer-&
leutenII. Stock (grosser Saal).< *Ui -

Traktandum:
Fuiioüsvertrag mit den Ziegelelea Albishof-Heurieth, Zürich, eventuell im Auschluss daran:

n •s
(oan T

Generafversomrotans der fusionierten Gesellschaften

Trakt an d en:
1. Beratung der Statuten.
2. Wahl des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.

i 3. Erteilung ,von Vollmachten.
1

_
Die - Stimmkarten und die Entwürfe des Fusionsvertrages und der Statuten können voa

den Aktionären 'auf dem Bursa« dar Gesellschaft, Sohweizergasse Nr. 6, In Zlrich I, gegenv
lAuswelA übenden Aktienbesilz und unter Angabe der Nummern bezogen werden.

Da zhr Besohlussfassung zwei Drittel aller Aktien vertreten sein müssen, werden die
Aktionäre gebeten,(an der Versammlung t teilzunehmen oder dem Veryraltungsrate VoUmacht'j
zur Vertretung ihrer)AkUenstimmen zuzustellen. ' i' '

Zürich, den 10. Mai 1912. 1

j Namens des Verwaltungsrates^
„ Der Präsident:

l'rof. Rudolf Escher.

Banmami, Strenli & Co., A.-fi.
»CHIC

ji
-i

Die Aktionäre werden hleorit zur

auf Freitag, de»,3t. Mai 1912, vormittags.il JJhr, ins Bar»an,dv ^Geeelbch^t) J*- H
Talstrasse, Zdrieh,' eingeladen. {

Traktanden:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnnng pro 1911/12.
2. Abnahme des Berichtes der Rechnungsrevisoren und: DöCharge-Erteilung an

die Geschäftsleitung. " " (2447 Z) <1461 1)
3. Beschlussfassung über die yerwepduqg des JaljresergebnissQS.' * 4. Neuwahl des Verwaltungsrates.
5. Neuwahl der Kontrollstelle.

f Rechnung und Revisionsbericht können durch die Aktionäre im Bureau der Gesellschaft

vom 21. llai an eingesehen werden. " " 1

i'ji ZArioh, den 20. Mai 1912,

IL Oer Vcrwaltungurat.

die, (Iii Cheiuin de fer de Nartipy an. Glidtelard

(Ligne du Valai« j ä; f Chamonix) 11

Messieurs les. actionnaires de la Compaffnie du Chemln de l'er de Martigny au Chätelard fLigne du
Valais ä Chamouix) sout convoques eq asseinbK'e gAu^raie ordinaire pour le samedi, 32 Jnin
1912, 'ä 2 heures de 1'aprAs-midi, ;A QeaAre, i,la Chaabre de Commerce, 2, Boulevard du ThAAtre.

Ordre du Jour: 1» Rapport du conseil d'administratlon. — 2° Rapport dn commissaire-vArlflcateur.
— 3° Approbation des comptes et .de la gestion de J'exercice 1911. — 4® Nomination

1 d'adminlstratenrs. —5® Nomination d'un ou plusieurs co'mmissaires-vArificateurs pour l'exer-
' cice 1911. (2876 X) (16021)

CouformAmeut k l'article.6tl. du Code des obligations, le bilan et le compte de profits et pertes
au 31 dAcembre 1911, ainsi que le »rapport de M. le commissaire-verificateur, sont tenns ä la disposition
de MM. les actionnaires, des le 18 jnin 1912, aux bureaux de la compaguie, 4 Martlguy, et
ä GenAve, 13, rue de Hollaude, II" Atage.

saane: chez SSM; CfikrriAic &"21ognin, banquiers; ä Berne: chez MM. Marcuard & Cie., banquiers.
IT

Le conseil «l'itdmin ist ration.

DJiiateWrJllonili-Mllffil" Ii Min
Die Herren Aktionäre »werden hiemit auf Samstag^deaS. Juai.1812,

vormlltags II Uhr, .zur Geiieralversaramlnng in die Lokale
der Seirwelzerisehen Elsenbahobank In Basel, Albangraben Nr. 2,
eingeladen, zur Behandlung der nachfolgenden Traktaliai:

L Abnahme'dea Berichtes und der Rechnung über das Jahr 1911.
2/ Wahlen in den Verwaltungsrat. 3. Wahl der Kontrollstelle pro 1912.

Die per 31. Dezember 1911 abf^eschlossene Rechnung und Bilanz,
sowie der Bericht der Herren Rechnhngsrevisoren, werden vom 31. Mal
an im Bureao.der Sehwelz. Elsenbabnbank aufgelegt sein.
* SsMtlen/'den 17. Mai 1912.
(3757 Q) 1496 Per Verwallnngsrat.

Ol
12 lO- Emprnnts 4'[,

Söcietö des I] sinesrdß
I

Tf'Eriwfle de tirages au sort eBe<rto4sTle,(15. mai ,1912,
les obligations.ci-aprös,ont 6t6 dösignöes pour l'amortissen
ment de 1912. (32397L),(1500,1)

Emprunt d«1l900,|de fr. 400,000:
to,1 126, 178, 215, | 2t«,
Emprunt da 1908, da ^,50.000:,^

*" 29, 30, 81," 67, 6t
Ces titres seront remboursables par fr. 800 le lA aoftt'

1912, ä'la Banque Cantonale Vaudele*, ik Lssossi, et'dans'»
ses agencos. Iis cesseront de porter lntöröt dös la mßme date.

i i.j d tj—ij (t

i/!

Marques de f'abriqne
— ä iwi -urigiiiitntd u £ortu federal

Pinn de 4M! marqiis ('•"
•ni iti ezAcnties ei dipos4»c

par F. Homberg
gravenr-mcd&illeur, i Berne

trös expörimentö, actif, ven-
deur de 1er ordre, visitant la
Suisse et'U'Etranger, iöuni
des meilleures röförences/iq

v
aoeepf«raij plaqe de confiance.
t Ecrire sous chiffre'j 28672 L

& i Vogler,.ä lfns§enstq|n
Laussnne-

»' Zu veimttetert ^ ^
Int Geschäftszentrum,

groisci. -j

dienlich als Hiiroau. Lift,
Zentralheizung, 'elektrisches Licht.1
' NAch frage Fei Ha'Aürhstelb 4
Vogler. WaisetfhünsiUAtz 2, ItBfock,
B«ru. ti ' 4 1 ff it 1494M"
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